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Änderung der Gebühren- und Entgeltordnung der Georg-August-Universität Göttingen 
 
Der Senat hat in seiner Sitzung am 19. Dezember 2001 den nachfolgenden Änderungen der 

Gebühren- und Entgeltordnung der Universität Göttingen (Dienstleistungen des 

Universitätspersonals, Erhebung einer Gebühr für die Verleihung des Hochschulgrades 

„Diplom-Juristin“ oder „Diplom-Jurist“ sowie Anpassung der Entgelte für die Benutzung der 

Sportanlagen) einstimmig zugestimmt.  

 

 

Nr. Gegenstand Gebühr/ 
DM 

Entgelt 
EURO 

5. Dienstleistungen des Universitätspersonals 
 

  

5.1 Die Sätze nach den Rahmengrundsätzen für die Erhebung und 

Bemessung von Kosten nach Verwaltungskostenrecht für 

Beamtinnen und Beamte und vergleichbare Angestellte, 

Arbeiterinnen und Arbeiter betragen je angefangene halbe 

Stunde im 

  

                                               BBesGr.        BAT        MTArb   

5.1.1 höheren Dienst                     ab A 13        ab IIa          -- 62,50   31,96 

5.1.2 gehobenen Dienst                A9 – A13      Vb – IIa      ab 7 52,50   26,84 

5.1.3 mittleren Dienst                    A5 – A9        VIII – Vb     3 – 6a 39,50   20,20 

5.1.4 einfachen Dienst                  A1 – A5        X – VIII      1 – 2a 31,50   16,11 

 Stand: 01.07.2001   

4a. 
 

 

Verwaltungsgebühr für die Verleihung des  

Hochschulgrades Diplom-Juristin oder Diplom-Jurist 
 

 

-,-- 

 

 

50,00 
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Nr. Gegenstand Gebühr/Entgelt 
in EURO 

4.2 Hörsaal und Seminarraum des Sportzentrums  

4.2.1 Hörsaal (150 – 200 Plätze) pro angefangene Stunde 12,00 

4.2.2 Seminarraum (40 Plätze) pro angefangene Stunde   8,00 

 Anmerkung zu 4.2: 
Der Zuschlag für die Benutzung an Sonn- und Feiertagen beträgt je 
30 v.H. der vorstehenden Sätze.  
 

 

4.7 Sporteinrichtungen:  

 für 1 Stunde  

4.7.1 Sporthallen (mind. 21 m x 42 m)   20,00 

4.7.2 kleinere Sporthallen, Turnhallen   12,00 

4.7.3 Gymnastikhallen, Tischtennisraum     8,00 

4.7.4 Kraft-, Fitnessraum   40,00 

4.7.5 Lehrschwimmbecken (Waldweg)   40,00 

4.7.6 Schwimmhalle (Sprangerweg)   80,00 

4.7.7 Benutzung von Außenanlagen  

4.7.7.1 Fußballgroßfeld   16,00 

4.7.7.2 Fußballkleinfeld     6,00 

4.7.7.3 Leichtathletikwettkampfanlage  
 
Anmerkung zu Nr. 4.7: 
Bei Veranstaltungen in Sport-, Gymnastik- und Schwimmhallen sowie in 
Außenanlagen, für deren Bereich Eintrittsgelder erhoben werden, 
erhöhen sich die Sätze um 100%. 

  20,00 

4.8 Hallenbäder  

4.8.1 Doppelkarte:  

4.8.1.1 für Studierende     3,00 

4.8.1.2 für Universitätsbedienstete     4,00 

4.8.2 Zehnerkarte:  

4.8.2.1 für Studierende   12,00 

4.8.2.2 für Universitätsbedienstete   16,00 

4.8.3 Familienkarte     4,00 

4.9 Sauna  

4.9.1 Doppelkarte für 2 Stunden (alt: pro Benutzer)     7,00 

4.10 Tennisplatz  

4.10.1 pro angefangene Stunde pro Benutzer     3,00 

4.10.2 Saisonkarte wöchentlich 1 Stunde pro Benutzer   30,00 
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Nr. Gegenstand Gebühr/Entgelt 
in EURO 

4.11 Kraft- und Fitnessraum  

4.11.1 pro Halbjahr pro Person:  

4.11.1.1 für Studierende   35,00 

4.11.1.2 für Universitätsbedienstete   40,00 

4.12 Mieten von Wanderkanus  

4.12.1 Wochenende (2 – 3 Tage)  

4.12.1.1 Einer                                    das waren die Tagessätze     15,00 

4.12.1.2 Canadier (2 – 3 Personen)  das waren die Tagessätze   20,00 

4.12.2 Längeres Wochenende (4 – 5 Tage)  

4.12.2.1 Einer   23,00 

4.12.2.2 Canadier   30,00 

4.12.3 bis 1 Woche  

4.12.3.1 Einer   30,00 

4.12.3.2 Canadier   40,00 

4.12.4 bis 2 Wochen  

4.12.4.1 Einer   50,00 

4.12.4.2 Canadier   70,00 

4.13 Bootshaus – Wilhelmshausen  

4.13.1 Bootsbenutzung  

4.13.1.1 bis 2 Stunden:  

4.13.1.1.1 für Universitätsangehörige     4,00 

4.13.1.1.2 für Dritte     5,00 

4.13.1.2 1 Tag:  

4.13.1.2.1 für Universitätsangehörige     6,50 

4.13.1.2.2 für Dritte     8,00 

4.13.1.3 Wochenende Sa./So.:  

4.13.1.3.1 für Universitätsangehörige     10,00 

4.13.1.3.2 für Dritte   15,00 

4.13.2 Übernachtung:  

4.13.2.1 für Universitätsangehörige     6,50 

4.13.2.2 für Dritte     8,00 

4.14 Sportstätten (nichtgebührenpflichtige Veranstaltungen)  

4.14.1 Benutzung durch Dritte:  

4.14.1.1 Tageskarte     3,00 

4.14.1.2 Semesterkarte   25,00 
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Abteilung 5: 
 
Korruptionsbekämpfung 
 

1. Korruptionsbekämpfung; Verwaltungsvorschrift zur Bekämpfung der Korruption in der 

Landesverwaltung (VVKor); Gemäß RdErl. des MI, der Stk u. d. übr. Min. v. 14.06.2001 

(Anlage 1) 
2. Annahme von Belohnungen und Geschenken (VV zu § 78 Niedersächsisches 

Beamtengesetz - NBG -) (Anlage 2) 
3. Nebentätigkeiten (Anlage 3)  
4. Anwendung der Verwaltungsvorschriften zum Niedersächsischen Beamtengesetz auf 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer gemäß RdErl. d. MF, d. Stk u. d. übr. Min. v. 

9.3.2000 (Anlage 4) 
 

Zu 1: 

Die Niedersächsische Landesregierung erachtet die Bekämpfung der Korruption in der 

Landesverwaltung als besonders wichtig. Deshalb wurden mit dem als Anlage beigefügten 

Runderlass (Anlage 1) Regelungen zur Bekämpfung der Korruption in der Landesverwaltung 

erlassen. Diese neue Verwaltungsvorschrift ist allen Bediensteten bekannt zu geben. 

 

Nach Nr. 3 VVKor haben alle Dienststellen einen Gefährdungsatlas zu erstellen. Dieser wird 

für die Universität Göttingen von der Zentralverwaltung - Abteilung Personaladministration 

und Personalentwicklung - erstellt; hierzu erhalten die Leiterinnen und Leiter der 

Einrichtungen noch ein gesondertes Rundschreiben. Gleichwohl bitte ich mir bereits jetzt - 

soweit zutreffend - Arbeitsplätze zu benennen, die gesteigert korruptionsgefährdet sein 

können. 

 

Zum Sponsoring nach Nr. 7 VVKor weise ich darauf hin, dass die zulässige Einwerbung von 

Drittmitteln nach § 31 NHG keine Sponsoringleistung ist und daher von den Bestimmungen 

in Anlage 3 zu Nr. 7 VVKor nicht erfasst wird. Für die Annahme von Sponsoringleistungen 

bis zu einem Betrag von 50.000 € (Nr. 3 der Anlage 3 zu Nr. 7 VVKor) ist die Einwilligung 

des Präsidenten erforderlich, bei höheren Sponsoringleistungen muss die Zustimmung des 

Niedersächsischen Ministeriums für Wissenschaft und Kultur eingeholt werden. 

 

Sponsoring sollte grundsätzlich vertraglich vereinbart werden; ggf. bitte ich Sie, sich mit der 

Abteilung 8 „Gremien, Recht, Organisation“ in Verbindung zu setzen. 
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Für die nach Nr. 8 der Anlage 3 zu Nr. 7 VVKor vorgesehenen Veröffentlichungen von 

Sponsoringleistungen ergehen noch gesonderte Regelungen. 

 

Ansprechpartner: 

Zum Ansprechpartner für Korruptionsbekämpfung sind für die Universität Göttingen bestellt 

worden: 

a) für die Zentralverwaltung: RD Jürgen Tegtmeier (Tel.Nr. 4231) 

b) für den Bereich Humanmedizin: LRD Hans-Ulrich Grosse (Tel.Nr. 6800) 

 

Zu 2: 

Die Verwaltungsvorschriften zu § 78 NBG bezüglich der Annahme von Belohnung und 

Geschenken sind neu gefasst worden. Ich bitte alle Bediensteten, sich mit den neuen 

Bestimmungen vertraut zu machen. 

 

Zu 3: 

Die Vorschriften des Nebentätigkeitsrechts sind aufgrund eines Runderlasses des 

Niedersächsischen Ministeriums für Wissenschaft und Kultur jährlich allen Beamtinnen und 

Beamten des höheren und gehobenen Dienstes (Bes. Gr. A 9 bis A 16, B 2, B4, B7 und C 1 

bis C 4) und allen vergleichbaren Angestellten (Verg. Gr. V b bis I BAT) bekannt zu geben. 

 

Die Leiterinnen und Leiter der Einrichtungen bitte ich dafür Sorge zu tragen, dass 
dieses Verkündungsblatt allen Bediensteten des dortigen Bereichs zur Kenntnis 
gegeben wird. 
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